
Feindseligkeit und des Hasses gegen die Sowjetunion und das Sowjetvolk. 
Indem unsere Partei den dem Marxismus-Leninismus feindlichen Kurs 
und die Untaten der Gruppe um Mao Tse-tung auf das schärfste verurteilt, 
hollen wir, daß es der Arbeiterklasse und den Kommunisten Chinas ge­
lingen wird, die Fahne des Marxismus-Leninismus zu retten und die Er­
rungenschaften der sozialistischen Revolution zu schützen. (Beifall.)

Liebe Genossen! Wir erklären erneut unsere Unterstützung für die Ein­
berufung eines internationalen Treffens der kommunistischen und Arbeiter­
parteien, um die entstandene Lage in der kommunistischen Weltbewegung, 
die neuen Erscheinungen in der nationalen Befreiungsbewegung und an­
dere Fragen zu untersuchen. (Beifall.)

Liebe Genossen! Das syrisch-arabische Volk und die gesamte arabische 
Befreiungs- und Fortschriltsbewegung protestieren auf das schärfste gegen 
die schändliche amerikanische Aggression in Vietnam. Die arabischen 
Patrioten, die sich den Verschwörungen des britischen Kolonialismus in 
Aden und im besetzten jemenitischen Süden entgegenstellen, verbinden 
ihren Kampf mit dem Kampf des vietnamesischen Volkes. Erlauben Sie 
mir, liebe Genossen, unsere brüderlichen Grüße an Ihren Parteitag und an 
Ihre ruhmreiche Partei zu wiederholen.

Es lebe die internationale Solidarität der Kommunisten für den Sieg des 
Friedens, der Demokratie, der Unabhängigkeit der Völker und des Sozialis­
mus!

Es lebe die Freundschaft zwischen der Syrischen Arabischen Republik 
und der Deutschen Demokratischen Republik!

Es lebe die ewige Freundschaft zwischen unseren Parteien!
Es lebe der Kommunismus! (Die Delegierten, die sich von den Plätzen 

erhoben haben, danken dem Redner durch starken, lang anhaltenden Bei­
fall für seine Ausführungen.)

Vorsitzende Margarete Müller: Als letzter Redner zu seiner Begrüßungs­
ansprache hat heute der Generalsekretär der Afrikanischen Unabhängig­
keitspartei Senegals, Genosse Majhemout Diop, das Wort. (Beifall.)

Majhemout Diop, Generalsekretär der Afrikanischen Unabhängigkeits­
partei Senegals: Liebe Genossen! Die Ausführungen des Genossen Walter 
Ulbricht, in denen er die Bilanz der Errungenschaften zog und die Per­
spektive der Entwicklung der Deutschen Demokratischen Republik auf­
zeigte, gaben uns einen noch tieferen Einblick in das stürmische Aufblühen
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